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trotz der ungewöhnlichen Ereignisse und Umstände, die uns 
2020 durchs Jahr begleiten, laufen dennoch sehr viele Dinge 
geordnet ab. So wurde die Brücke von Mark Stolpen in Richtung 
Meltewitz planmäßig und im Kostenrahmen liegend, fertigge-
stellt und freigegeben.

In der Zwischenzeit ist die Baumaßnahme in der Jahnstraße in 
Hohburg unter Vollsperrung und ohne große Schwierigkeiten 
angelaufen; während die grundhafte Sanierung der August-Be-
bel-Straße in Falkenhain planmäßig verläuft.

Unser Kindergartenersatzneubau in Falkenhain erhielt die Bo-
denplatte und nunmehr geht es schon ans Errichten des Gebäu-
des. Zeit für eine erste Baustellenbesichtigung mit den Falken-
hainer Kiddies und ihrer neuen Leiterin ist Anfang September. 
Wir werden berichten.

Der Neubau des Wirtschaftshofes für das Tiergehege Dornrei-
chenbach wird in Kürze fertiggestellt, und wir werden uns Zeit 
nehmen, das Bauwerk und seine langwierige Genehmigungsge-
schichte bei der Inbetriebnahme noch einmal mit allen Beteilig-
ten entsprechend zu würdigen.

Unsere Trauerhalle in Falkenhain erfährt im Moment ebenfalls 
eine komplette Erneuerung mit der Errichtung einer öffentlichen 
Toilette mitten im Zentrum von Falkenhain. Die letzten Abstim-
mungen mit dem Denkmalschutz laufen gerade.

Ich bedanke mich bei allen Firmen und Planungsbüros für die 
gute Zusammenarbeit und wünsche eine wunderschöne Som-
mer- und Ferienzeit.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lossatal,

Brücke Mark Stolpen

Ersatzneubau Kita Falkenhain 

Jahnstraße Hohburg

Im Anschluss daran werden wieder die Zuckertütenbäume im Lossatal in den Himmel wachsen, und ich 
drücke allen ABC-Schützen die Daumen für einen tollen Schulanfang. 

Wir sind auf euch vorbereitet und genauso neugierig und aufgeregt wie ihr.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Uwe Weigelt
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Öffnungszeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr · Mi. 9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr · Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Bereich Bürgermeister
Sekretariat des Bürgermeisters	 Frau Schmidt	 034262 488-0
Bereich Hauptamt
Hauptamt/Schulen	 Frau Markus	 034262 488-15
Ordnungsamt/Sicherheit/
Fundbüro	 Frau Löwe	 034262 488-16
Einwohnermeldeamt/Gewerbe	 Frau Großmann	 034262 488-17
Kultur u. Öffentlichkeitsarbeit/Sport	 Frau Hempel	 034262 488-13
Kindertagesstätten/Archiv	 Frau Rasser	 034262 488-29
Personalangelegenheiten	 Frau Lessing	 034262 488-25

Bereich Finanz- u. Bauwesen
Finanz- u. Bauwesen/Kämmerer	 Herr Gebhardt	 034262 488-21
Kassenverwalterin/Kämmerei	 Frau N. Jentzsch	 034262 488-22
Kasse und Bewirtschaftung/
Kämmerei	 Frau C. Naumann	 034262 488-23
Anlagenbuchhaltung	 Frau Reinl	 034262 488-24
Steuern und Abgaben	 Frau Grüner	 034262 488-28
Gebäude- u. Liegenschafts-
management	 Frau Jäger	 034262 488-27
Liegenschaften	 Frau Hempel	 034262 488-14
Bestattungswesen	 Frau Rasser	 034262 488-29
SGL Bauverwaltung	 Frau Richter	 034262 488-30
Hoch- u. Tiefbau	 Herr Kertscher	 034262 488-26
Gewässer	 Herr Zimmermann	 034262 488-19

Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“
Kapsdorfer Str. 36 • 04808 Lossatal/OT Hohburg
Telefon 034263 708-0 • E-Mail: verwaltung@wb-lossatal.de • www.lossatal.eu

Öffnungszeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr · Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Betriebsleiterin	 Frau Sommermeier	 034263 708-15
Komm. stellv. Betriebsleiterin/
Sachgebietsleiterin Verwaltung	 Frau Reiche	 034263 708-20
Sachbearbeiterin Immobilien	 Frau Gastler	 034263 708-17
	 Frau B. Jentzsch	 034263 708-21

Bereitschaftstelefon Immobilien		  015785044411

Sachgebietsleiter Abwasser	 Herr R. Wittig	 034263 708-18
Sachbearbeiterin Abwassergebühren	 Frau Thieme 	 034263 708-26

Bereitschaftstelefon Abwasser		  01603784290

Sachgebietsleiter Baureparaturen/
Hausmeisterdienste	 Herr Mönicke	 034263 708-13

Sachgebietsleiter Bauhof	 Herr U. Wittig	 015785533893

Bibliothek Hohburg
Kurze Straße 1 • 04808 Lossatal
Telefon 034263 70897

Öffnungszeiten
Di. 9 - 11:30 Uhr und 14 - 18 Uhr
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr

Zweigstelle Lüptitz:
Öffnungszeiten
Mi. 15 - 17 Uhr

Bibliothek Falkenhain
Karl-Marx-Straße 39 • 04808 Lossatal
Telefon 034262 441616

Öffnungszeiten
Di. 16 - 18 Uhr · Do. 11 - 18 Uhr

Friedensrichter
Zur Schmiede 8
Telefon 034262 48816
Sprechstunde: jeden letzten Dienstag 
im Monat 16 - 17 Uhr
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•  Hauptamt
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 08.07.2020 wurde folgender Beschluss gefasst
Beschluss-Nr.:
201/20-GR Grundsatzbeschluss zum Altersteilzeitvertrag

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 05.08.2020 wurden folgende Beschlüsse  
gefasst
Beschluss-Nr.:
202/20-GR Vergabe von Bauleistungen Erneuerung Tennen-

decke Sportplatz Hohburg
203/20-GR Belastungsvollmacht für das Flurstück 3/3 Gemar-

kung Frauwalde
204/20-GR Annahme von verschiedenen Einzelspenden

•  Ordnungsamt

Achtung - Sperrung  
Parkplatz Sportzentrum Falkenhain
Am 03.09.2020 ist in der Zeit von 16:00 bis 20:00 Uhr der gro-
ße Parkplatz in Falkenhain (hinter dem Sportzentrum) durch 
eine Veranstaltung der Jugendfeuerwehren Falkenhain und 
Thammenhain gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

Ordnung und Sicherheit

•  Finanzverwaltung
Fällige Zahlungstermine 2020
15.08.2020 -> Gewerbesteuervorauszahlung

-> Grundsteuer (Ratenzahler)
-> Nutzungsentgelte/Pachten

30.09.2020 -> Pachten
15.11.2020 -> Gewerbesteuervorauszahlung

-> Grundsteuer (Ratenzahler)
-> Nutzungsentgelte/Pachten

Weitere individuelle Zahlungstermine entnehmen Sie bitte Ihren je-
weiligen Bescheiden. Wir bitten, diese einzuhalten bzw. bei Teilnah-
me am Lastschriftverfahren für die entsprechende Deckung auf dem 
Konto zu sorgen oder uns entsprechend zu informieren, um Ihnen 
und uns zusätzliche Kosten zu ersparen. Für zurückgebuchte Last-
schriften berechnen die Banken uns derzeit bis zu 4,45 Euro, wel-
che wir unvermindert an Sie weitergeben müssen. Möchten Sie in 
Zukunft Ihre Steuern und Abgaben auch bequem von uns einziehen 
lassen, dann erhalten Sie dafür in unserer Gemeinde – Finanzver-
waltung – das erforderliche SEPA-Basis-Lastschriftmandat. Alterna-
tiv dazu kann dieses auch von unserer Internetseite www.lossatal.
eu unter der Rubrik Rathaus -> Organisation -> Formulare -> SEPA-
Lastschrift-Mandat heruntergeladen werden.

Falkenhain, 26.08.2020

Naumann
Stellv. Kassenverwalterin

Hinweis zur Einhaltung der EU-Datenschutz-Grundverordnung
Veröffentlichung von Fotos und personenbezogenen Daten
Aufgrund der neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung vom  
Mai 2018 sind Änderungen für die Veröffentlichung von Beiträ-
gen Dritter mit personenbezogenen Daten sowie auf Fotos abge-
bildeten Personen notwendig.
Änderungen ergeben sich bei Beiträgen mit Bildern, auf denen 
Personen im Bildmittelpunkt stehen und somit identifizierbar 
sind sowie Beiträge mit personenbezogenen Daten (z. B. Na-
men), die und von Dritten (Schulen, Kindertagesstätten, Verei-
nen, Unternehmen u.a.) für die Veröffentlichung im Amtsblatt 
zur Verfügung gestellt werden. Hier müssen ab sofort Einwilli-
gungserklärungen von den zuständigen Einrichtungen im Vorfeld 
der Veröffentlichung eingeholt werden. Die Gemeinde Lossatal  

behält sich das Recht vor, diese Einwilligungserklärungen vor der 
Veröffentlichung der Beiträge Dritter anzufordern. Kann diese 
Einwilligungserklärung nicht vorgelegt werden, kann auch keine 
Veröffentlichung der Beiträge im Amtsblatt der Gemeinde Lossa-
tal erfolgen.
Bitte achten Sie bei der Einholung der Einwilligungserklärungen 
darauf, dass das Amtsblatt „LossaBote“ auch im Internet veröf-
fentlicht wird und die Bilder und Informationen weltweit abgeru-
fen und heruntergeladen werden können.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Redaktion des Amtsblattes „LossaBote“

AMTLICHER TEIL

Sitzungen des Gemeinderates Lossatal
Die nächste Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Lossa-
tal findet
am Mittwoch, dem 09.09.2020
statt.
Uhrzeit, Veranstaltungsort und Tagesordnung werden entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung vom 12.01.2012 an den 
in § 5 genannten Stellen veröffentlicht.

Uwe Weigelt
Bürgermeister

13. Hohburger Bergweihnacht –  
Händler gesucht!
Jetzt schon an Weihnachten denken?! Auch wenn die Advents-
zeit noch in weiter Ferne ist, wird bereits jetzt mit der Planung 
unserer beliebten Hohburger Bergweihnacht begonnen:
Für Sonntag, den 6. Dezember 2020 suchen wir Händler, die Ihre Wa-
ren auf unserem Weihnachtsmarkt in Hohburg feilbieten möchten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
sylke.hempel@lossatal.eu
Tel.: 034262 488-13
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•  Liegenschaftsverwaltung
Verkauf Flurstück 567/2 Gemarkung Kühnitzsch
Die Gemeinde Lossatal veräußert das Flurstück 567/2 Gemarkung 
Kühnitzsch mit einer Größe von 750 m². Das Flurstück ist nicht als 
Bauland nutzbar. Eine gärtnerische oder landwirtschaftliche Nut-
zung ist vorstellbar. Wir weisen darauf hin, dass möglicherweise 
nicht eingetragene Rechte Dritter (Geh- und Fahrrechte) bestehen, 
welche geltend gemacht werden könnten. Das Mindestgebot liegt 
bei 3.000,00 € zuzüglich aller mit dem Kauf verbundenen Kosten. 
Bitte reichen Sie Ihr Kaufangebot bis zum Ablauf des 30.09.2020 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Gebot 
Flst. 567/2 Kühnitzsch“ bei der Gemeindeverwaltung Lossatal,  
z. Hd. Frau Jäger, ein. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Jäger unter 
034262 488-27 oder anna.jaeger@lossatal.eu zur Verfügung.

Ausschreibung – Verkauf des Flurstückes 67/2  
Gemarkung Meltewitz

Das Flurstück 67/2 hat eine Größe von 10.379 m² und liegt am Orts-
rand von Meltewitz. Ein Verkauf erfolgt unter der Maßgabe, dass 
der Erwerber die Fläche zu einem Baugebiet entwickelt und somit 
mehrere Bauplätze schafft. Das Mindestgebot liegt bei 75.000,00 € 
zzgl. aller mit dem Kauf verbundenen Kosten. Ebenso trägt der 
Erwerber/Investor alle Planungs- und Erschließungskosten. Bit-
te reichen Sie Ihr Kaufangebot bis zum Ablauf des 30.09.2020 in 
einem verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Kaufge-
bot Flst. 67/2 Meltewitz“ bei der Gemeindeverwaltung Lossatal, 
z. Hd. Frau Jäger, ein. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Jäger unter 
034262 488-27 oder anna.jaeger@lossatal.eu zur Verfügung.

•  Sonstiges

Brennholz in Selbstwerbung  
im Kommunalwald Lossatal
Ab sofort besteht die Möglichkeit, regional im Kommunalwald 
der Gemeinde Lossatal Brennholz in Selbstwerbung zu erhal-
ten.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Forstdienst:
Herrn Tino Scholz
Ass.d. FD/ Dipl. FW
Mobil: 0152 22917274
E-Mail: scholz@biocen.net

Vereinsförderung 2021
Die Gemeinde Lossatal beabsichtigt, wie in den vergangenen 
Jahren, die Vereine bei der Durchführung von Jubiläen und öf-
fentlichen Veranstaltungen zu unterstützen. 
Voraussetzung ist dafür, dass entsprechende finanzielle Mittel 
zur Verfügung stehen. Wir bitten deshalb um Einreichung der 
Anträge bis spätestens 31.10.2020. Die entsprechenden For-
mulare dazu erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung und auf 
unserer Homepage www.lossatal.eu

Sylke Hempel
Kultur-/Öffentlichkeitsarbeit

AUFRUF
an alle Vereine, Verbände und Einrichtungen der Gemeinde Lossatal
In Vorbereitung des neuen
Kulturkalenders 2021
bitten wir um Zusendung der geplanten Veranstaltungstermine mit Orts- und Zeitangabe bis spätestens 15. Oktober 2020 an:
Frau Hempel; sylke.hempel@lossatal.eu; Tel.: 034262 488-13, Fax: 488-33
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Erinnerung an fällige Zahlungstermine 2020
Folgende Gebühren für den Bereich Abwasser sind 2020 fällig:
15.09.2020 3. Vorauszahlung für 2020
15.11.2020 4. Vorauszahlung für 2020.
Weitere individuelle Zahlungstermine entnehmen Sie bitte Ihren 
jeweiligen Bescheiden. Wir bitten, diese einzuhalten bzw. bei Teil-
nahme am Lastschriftverfahren für die entsprechende Deckung auf 
dem Konto zu sorgen. Damit werden zusätzliche Kosten vermieden, 
denn für jede zurückgebuchte Lastschrift berechnen die Banken uns 
Gebühren, welche wir unvermindert an Sie weiterbelasten müssen.
Möchten Sie in Zukunft Ihre Abwassergebühren auch bequem von 
uns einziehen lassen, dann erhalten Sie dafür in unserer Gemein-
de Lossatal/Eigenbetrieb Wirtschaftsbetrieb Lossatal – Abteilung 
Abwasser das erforderliche SEPA-Basis-Lastschriftmandat.

Alternativ dazu kann dieses auch von unserer Internetseite 
www.lossatal.eu unter der Rubrik Organisation - Formulare – SEPA 
– Basis – Lastschriftmandat – „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“ her-
untergeladen werden.
Falls Sie nicht am bequemen Lastschrifteinzug teilnehmen, zahlen 
Sie bitte unter Angabe Ihrer Kundennummer auf das Konto der Ge-
meinde Lossatal Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“.
Sparkasse Muldental
IBAN DE18 8605 0200 1020 0044 32
BIC SOLADES1GRM.

Thieme
Sachbearbeiterin Abwassergebühren

Infoveranstaltung zur Biotonne
Im September 2020 werden seitens der KELL GmbH die Biotonnen im Gemeindegebiet bereitgestellt. Zur Ein-
führung der Biotonne finden für die Mieter des „Wirtschaftsbetriebes Lossatal“ und alle interessierten Bürger 
der Gemeinde Lossatal folgende Informationsveranstaltungen statt:
Dienstag, den 01.09.2020 um 17 Uhr im Kulturhaus Hohburg, Steinsaal, Am Lossatal 7, 04808 Lossatal und 
Mittwoch, den 02.09.2020 um 17 Uhr im Sportzentrum Falkenhain, Am Sportplatz 22, 04808 Lossatal.
Zur besseren Planung und Durchführung der Veranstaltungen bitten wir, aufgrund der Corona-Bestimmungen, 
um eine telefonische Voranmeldung unter 034263 70817. Zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten wer-
den die Kontaktdaten aller Teilnehmer erfasst, für die Dauer von drei Wochen aufbewahrt und dem zuständigen 
Gesundheitsamt auf Verlangen vorgelegt.

Jentzsch, B.
Immobilien

Biotonne

Sitzung des Betriebsausschusses
Die nächste Betriebsausschusssitzung findet am Dienstag, dem 22. September 2020 um 19:00 Uhr im Kulturhaus – Hohburger Stube 
in Hohurg statt.

 Ende amtlicher Teil

Schulanfang.
Denken Sie an Ihre Grußanzeige zum

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | www.wittich.de 
oder wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!
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NICHTAMTLICHER TEIL

Aktuelles aus dem Rathaus

•  Ortschaftsrat Falkenhain mit den Ortsteilen Frauwalde und Heyda
Liebe Einwohner von Falkenhain, Heyda und Frauwalde, willkommen zurück!
Mitten in der Urlaubszeit und wieder einmal in einem heißen und 
trockenen Sommer möchte ich ein paar Worte verlieren.
Aber zu allererst eine eindringliche Bitte:
Sie erinnern sich noch, als ich Ende 2019 voller Stolz verkünden 
konnte, dass der Ortschaftsrat am Doktorweg Obstbäume ge-
pflanzt hatte? Sie waren gut angewachsen und pünktlich zur Os-
terzeit blühten auch die Osterglocken an gleicher Stelle.
Leider macht auch unseren Bäumen die Trockenheit sehr zu schaf-
fen. Wir bemühen uns aus Leibeskräften immer wieder zu gießen, 
doch hier sind uns auch Grenzen gesetzt. Wir kommen einfach 
nicht hinterher.

Nun zu meiner Bitte:
Jedermann, dem eine Obstbaumallee am Herzen liegt, der, wie wir 
auch, sieht, dass die Bäume unter der Trockenheit leiden, der die 
Möglichkeit und die Zeit hat, einfach mal für ein wenig Feuchtig-
keit zu sorgen, ist aufgerufen, sein Möglichstes zu tun.
Gießen Sie! Jeder Tropfen zählt, in der Hoffnung die Bäume zu er-
halten!
Der Ortschaftsrat wollte auch in diesem Jahr wieder eine Pflanz-
aktion durchführen, um die Baumreihe zu erweitern. Doch wenn 
wir es nicht gemeinsam schaffen, zumindest einige Pflanzen am 
Leben zu erhalten – welchen Sinn macht es dann? Also nochmal: 
Gießen Sie was das Zeug hält! Helfen Sie uns bitte.
Im nächsten Frühjahr, wenn zumindest ein paar wieder Austreiben 
und sich jeder an den Blüten und später an den Früchten erfreuen 

kann, können wir alle voller Stolz sagen – ich habe geholfen, ich 
war dabei!
Vorab schon mal vielen, vielen Dank!
So und nun zum Baugeschehen: In Falkenhain tut sich Einiges. Der 
neue Kindergarten wächst bereits in die Höhe! Die Bodenplatte mit 
ihren Entwässerungsleitungen und Bewehrung ist bereits gegos-
sen und das begonnene Mauerwerk lässt die künftigen Umrisse 
schon erahnen.
Beim lang erwarteten Straßenbau in der August-Bebel-Straße wur-
de im Bauabschnitt 1 bereits die Bitumentragschicht aufgebracht 
und die Gehwege fertig gestellt. 
Im Bauabschnitt 2 geht es aber mit nicht weniger großen Schritten 
voran. Der Haupt-Mischwasserkanal ist fertig, die Hausanschlüsse 
ebenso. Die Einfassung und Pflasterung der Gehwege wurde auch 
schon begonnen.
Viele haben es bereits gesehen, auch die Trauerhalle wurde als 
Baustelle abgesperrt. Die Abbrucharbeiten innen sind erledigt. 
Leider werden sich die weiteren Baumaßnahmen ein wenig ver-
zögern. Die Gründe dafür sind in Abstimmungserfordernissen mit 
dem Amt für Denkmalspflege und längeren Lieferzeiten für Holz 
und Dachstuhl zu suchen.
In Frauwalde hat der Gemeinderat seine Zustimmung zum Verkauf 
des seit Längerem leerstehenden Gebäudes Eichenweg 5 gege-
ben. Wir dürfen eine junge Familie nunmehr herzlich willkommen 
heißen und freuen uns, dass sie wieder Leben ins Haus bringen 
wollen.
Ach ja – fast schon hätte ich es vergessen. Der Falkenhainer SV 
1898 e. V. hat mich gebeten darauf hinzuweisen: auch der Sport-
platz ist kein Hundeklo! Sehr unschön Sport zu treiben und von 
einer Tretmine in die andere zu springen. Gleiches gilt wie immer 
auch für alle Wege. Nach wie vor gibt es in der Gemeinde Kotbeu-
tel kostenlos zur Abholung, und diese dann im persönlichen Haus-
müll zu entsorgen ist doch wirklich ein Kinderspiel!
Ich wünsche Ihnen noch einen wunderbaren Sommer und bleiben 
Sie und Ihre Familien vor allem eines – GESUND!
Den Kindern wünsche ich einen angenehmen Schulstart und den 
Schulanfängern übervolle Zuckertüten!

Mit sonnigen Grüßen

Ihre Ortsvorsteherin
Christiane Hörnig

Weihnachten rückt näher und wir wollen wieder unseren „Advent in den Falkenhainer Höfen“ durchführen.
Wie jedes Jahr werden dazu Familien, Vereine oder auch Gruppen gesucht, die ihre „Höfe“ an einem Adventsnachmittag öffnen.
Treffen: 03.09.2020, 19.00 Uhr
Ort: Sportzentrum im Lossatal

Freiwillige vor!

Ortschaftsrat Falkenhain mit Heyda und Frauwalde
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90 Jahre wurde
Frau Dora Janke
aus Falkenhain

Die Gemeinde Lossatal gratuliert dem Ehepaar
Christa und Rudolf Oehmichen

aus Hohburg
nachträglich sehr herzlich zur

„Diamantenen Hochzeit“
am 05.08.2020 und wünscht dem Ehepaar Oehmichen

für den weiteren gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und viel Gesundheit.

Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage  
die Höhepunkte des Lebens zu zählen.

Mark Twain

Die Gemeinde Lossatal gratuliert dem Ehepaar
Veronika und Wolfgang Strauch

aus Hohburg
nachträglich sehr herzlich zur

„Goldenen Hochzeit“
am 31.07.2020 und wünscht dem Ehepaar Strauch 

für den weiteren gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und viel Gesundheit.

Die Gemeindeverwaltung Lossatal und 
der Gemeinderat gratulieren recht herzlich 
allen Jubilaren im Monat August 2020. 

Auf Grund der geänderten gesetzlichen Regelung ist es uns 
leider nur erlaubt, die folgenden Altersjubilare öffentlich be-
kannt zu machen.

Die Gemeinde Lossatal gratuliert auch 
allen hier nicht genannten Geburtstagskindern 

ganz herzlich.

Geburtstagskinder Monat September 2020

Kühnitzsch
Heinz Kretzschmar am 13.09. zum 90. Geburtstag
Hohburg
Erika Borkowski am 26.09. zum 75. Geburtstag
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Glück kann man nur festhalten,
indem man es weitergibt.

Die Gemeinde Lossatal gratuliert den glücklichen Eltern
Sarah und Pascal Liebert aus Kühnitzsch

zur Geburt ihres Sohnes
Emil Julius Aaron

geboren am 17.07.2020
3380 g * 50 cm

Zur Geburt ihres Sohnes Arne gratuliert 
die Gemeinde Lossatal der Familie

Wenzel-David aus Mark Schönstädt recht herzlich
Arne

geboren am 31.07.2020
3960 g * 49 cm

Die Gemeinde Lossatal gratuliert den glücklichen Eltern
Franziska und Michael Köhler aus Kühnitzsch

zur Geburt ihrer Tochter
Johanna Marie

geboren am 01.06.2020
3590 g * 50 cm
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•  Kindertagesstätte "Kinderhaus Sonnenschein" Dornreichenbach
Verabschiedung der Schulanfänger

Am 2. Juli 2020 war es endlich so weit. Die Schulanfänger hatten 
Ihren großen Abschlusstag. Pünktlich um 8 Uhr fuhren sie gemein-
sam mit Kati, einer Mama und einem Papa und bepackt mit einem 
kleinen Verpflegungsrucksack in den Oschatz-Park. Dort gab es al-
lerlei zu bestaunen und zu entdecken, so dass der Vormittag ganz 
schnell vorbei war. Zur allgemeinen Stärkung gab es Nudeln mit 
Feuerwehrsoße und auf dem Rückweg am Imbiss an der B6 gab 
es von Tildas Papa für alle noch eine erfrischende Runde Eis. Zu-
rück im Kindergarten war die Ernüchterung groß, denn obwohl die 
Vorschulkinder schon seit Wochen den Zuckertütenbaum fleißig 
gegossen haben, wollten und wollten die süßen Früchte in diesem 
Jahr einfach nicht wachsen. Was denn nun…? Sollte es dieses Jahr 
etwa keine Zuckertüten geben? Eine Lösung musste her. Und die 
fand sich auch. Auf einer gemeinsamen Schatzsuche durch den 
Tierpark führten die gelösten Rätsel von einer Station zur nächsten 
und schließlich zu den Zuckertüten. Das war eine Freude, als jedes 
Kind seine Zuckertüte endlich bekam.
Nun ging es mit hungrigem Magen zurück in den Kindergarten. Die 
Eltern der Schulanfänger hatten ganz leckeres Abendessen und 
Getränke für alle organisiert. Es gab köstliche Pizza, eine Obst- 
und Gemüseplatte, Grillbrot und Kinderbowle. Für jeden war etwas 
dabei und nach dieser Stärkung freuten sich die Kinder, nach Her-
zenslust gemeinsam Toben zu können. Bis es dämmerte und plötz-
lich das Sandmännchen vorbeikam. Untermalt mit der bekannten 
Musik erzählte er den Kindern eine Gute- Nacht-Geschichte und 
streute danach etwas Schlafsand in die kleinen Äugelein. Jetzt 
hieß es „Tschüss, Mama und Papa“, denn die Vorschulkinder über-
nachteten im Kindergarten. Schnell waren die Matten aufgestellt, 
die Kuscheltiere bereitgelegt und nach einer kleinen Katzenwä-
sche und etwas Kuscheln und Erzählen fielen die müden Augen zu.
Ein aufregender Tag ging zu Ende, ebenso wie eine aufregende 
Kindergartenzeit sich dem Ende neigt. Wir bedanken uns von Her-
zen bei den Eltern für die Organisation des Abschlussfestes, für 
die Begleitung während des Ausfluges nach Oschatz und für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die langjährige gute Zusam-

menarbeit. Ebenso bedanken wir uns bei dem Tiergehege-Verein 
für die Nutzung des Grünen Klassenzimmers und bei Tildas Papa 
für das spendierte Eis.
Ihr lieben Schulanfänger Marek, Joleen, Lara, Abby, Melina, Mar-
lene, Maximilian und Paul, wir wünschen euch und euren Eltern 
und Familien für die Zukunft alles Gute. Wir freuen uns und sind 
stolz darauf, euch ein Stück auf Eurem Weg in Richtung Schulkind 
begleitet zu haben.

„Ein neuer Abschnitt nun beginnt.
Wir wünschen, dass es euch gelingt

stets fröhlich und vergnügt zu bleiben
beim Lesen, Rechnen und auch Schreiben.“

Die Erzieherinnen aus dem Kinderhaus „Sonnenschein“
in Dornreichenbach

•  Kindertagesstätte "Käferparadies" Thammenhain
Verabschiedung der Schulanfänger 2020
Mit einem tollen Ausflug in den Park Canitz 
und einem zünftigen Zuckertütenfest am 
Abend haben wir am 2. Juli 2020 unsere 
Schulanfänger herzlich aus dem "Käferpa-
radies" verabschiedet.
Ein ganz liebes Dankeschön an Eltern und 
Kinder für das berührende Lied, welches 
ihr für uns komponiert habt.
Danke auch für die herzliche und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit euch Eltern 
in den vergangenen Jahren, in denen ihr 
uns eure Schätze anvertraut habt.
Wir wünschen unseren Großen einen Su-
per-Start als ABC-Schützen, viel Erfolg in 
der Schule, viele neue Freunde und stets 
liebevolle, geduldige Begleiter für euren 
neuen Lebensabschnitt.

Euer Team aus dem Thammenhainer
"Käferparadies"
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Dieses Zuckertütenfest war etwas Besonderes, nicht nur wegen 
„Corona“.
Zum ersten Mal haben die Schulanfänger Kontakt zum Zuckertü-
tenland aufgenommen. Es gingen viele Briefe hin und her. Auf-
gaben mussten gelöst und beantwortet werden. So ist ein reger 
Kontakt per E-Mail entstanden. Vom Zuckertütenland bekam jedes 
Kind eine kleine Zuckertüte, die immer mit kleinen nützlichen Sa-
chen gefüllt waren.
Am 17.07.2020 war es endlich so weit.
Alle Schulanfänger waren sehr aufgeregt. Eine Torte wurde von 
den Kindern gebacken. Mit viel Kreativität und Geschick war ein 
Kunstwerk entstanden.
Die Schulanfänger freuten sich auf eine gemeinsame Runde mit 
allen Kindern der „Villa Regenbogen“.
Nach einem tollen Vormittag mit vielen Zuckertüten und Vorfüh-
rungen, war die Torte leider verschwunden!
Nach anfänglicher Ratlosigkeit, war schnell eine Lösung gefun-
den. Wir stellten Kontakt zum Zuckertütenland her und bekamen 
Antwort. Ein kleiner frecher Drachen wurde Richtung Frauwalde 
gesichtet, der hat die Torte einfach stibitzt.
Mit den selbst hergestellten Zauberstäben aus unserem Zauber-
projekt wurden Wandersachen, Rucksäcke, Lunchpakete und  
Zeckenspray herbeigezaubert.
Acht Schulanfänger machten sich mit Cindy und Kerstin, gerüstet 
mit Wanderstäben und Bollerwagen auf den Weg. Viele Aufgaben 
mussten gelöst werden, Drachenspuren wurden gesichtet und 
Kämpfe mussten ausgehandelt werden. Beim Gasthof „Zu den 
Schildbürgern“ mussten wir erst einmal ein leckeres Eis schlecken 
und den Spielplatz besuchen. Danach konnten wir in einer großen 
Scheune einen schön gedeckten Tisch entdecken. Alle sind mutig 
rein, obwohl wir nicht sicher waren, ob dort eine Alarmanlage in-
stalliert war. Dort stand auch unsere Torte auf den Tisch, die wir 
sofort auffutterten.
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde, lustigen Spielen und einem 
Fußballspiel hörten wir plötzlich ein „Tatütata“ Es war kein Brand, 
sondern unser „Abholauto“.
Wieder in Falkenhain angekommen stärkten wir uns an einem 
liebevoll hergerichteten Buffet. Nachdem wir uns etwas Ruhe ge-
gönnt haben, begrüßten die Kinder mit lautem Hallo, ihre Eltern.
Die Kinder hatten viel zu erzählen und die Eltern hörten aufmerk-
sam zu.

•  Kindertagesstätte "Villa Regenbogen" Falkenhain
Zuckertütenfest 2020

Zu später Stunde hielt noch ein Auto der Deutschen Post AG vor der 
Tür unseres Kindergartens. Ein großes Paket für acht Schulanfänger 
wurde angeliefert. Was wird denn wohl darinnen gewesen sein?
Die Schulanfänger waren glücklich!
Danke an alle, die diesen Tag mitgestaltet haben!
Danke an Familie Pluntke für die schöngeschmückte Scheune.
Danke an Herrn Schad und an die “Freiwillige Feuerwehr Falken-
hain“.
Danke an Frau Ludwig und an die „Deutsche Post AG“.
Danke an alle Eltern, die im Vorfeld Kostüme geschneidert haben.
Danke an die Schulanfänger-Eltern für das tolle Abschiedsgeschenk.
Danke an alle Kinder und an das Team der „Villa Regenbogen“
Danke an unsere Schulanfänger: Thalia, Mia, Max, Fynn, Tim, 
Friedrich, Liam und Max, ihr seid super!
Keine schlechten Zensuren, immer Spaß und Freude, viele neue 
Freunde, liebe Horterzieher und die beste Lehrerin der ganzen 
Welt- Diese Wünsche wurden von den Kindern geäußert, dann lie-
ßen sie gemeinsam mit ihren Eltern ihre Ballons in den Abendhim-
mel steigen.
Wir, die Erzieherinnen der „Villa Regenbogen“, Melissa, Celina, 
Cindy, Martina, Susi, Tina und Kerstin schließen sich diesen Wün-
schen an und wünschen unseren Schulanfängern alles Liebe und 
einen tollen Schulstart.

Nun ist es so weit!
Ich werde am 1. September 2020 in Rente gehen.
45 Jahre Erzieherin ist eine lange Zeit. Ich habe immer 
einhundert Prozent gegeben und habe nicht einen Tag 
gehadert, Erzieherin zu sein. Dieser Beruf hat mir im-
mer Freude gemacht, hat mich vor Herausforderungen 
gestellt und hat mir viel Liebe zurückgegeben.
Dank immer gut gelaunten, fröhlichen Kindern, fairen 
Eltern, liebenswerten Großeltern. Ich hatte das Glück, 
immer gut aufgenommen zu werden, mit einem Team 
zu arbeiten, was mit mir die Freude an der Arbeit teilte.
Jetzt gehe ich in Rente und werde zu einhundert Pro-
zent die Zeit mit meinem lieben Mann, meinem Kin-
dern und Enkeln genießen.

Danke an alle Kinder, alle Eltern, Großeltern und Be-
kannten, an meine ehemaligen Kolleginnen, an mein 
Team der „Villa Regenbogen“, an meinen Arbeitgeber 
Herrn U. Weigelt und seinen Mitarbeitern der Gemein-
de Lossatal.

Ich habe mich bei Ihnen/euch immer sehr wohl gefühlt 
und werde gern an mein Berufsleben zurückdenken.

Mit freundlichen Grüßen

Kerstin Rasser
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Feuerwehr

•  Ortsfeuerwehr Falkenhain

•  �Kindertagesstätte "Knirpsenland"  
Meltewitz

„Die Augen strahlten vor Glück“
Zuckertütenwoche in der Diakonie-Kita „Knirpsenland“  
Meltewitz
Gemeinsam mit unseren zukünftigen Schulanfängern starteten wir 
in unserer Zuckertütenwoche mit einer Wanderung, die in Börln 
beim Eismayer endete. Hier gab es für unsere kleinen und großen 
Kinder ein leckeres Eis zur Stärkung für den Rückweg.
Wieder im Kindergarten angekommen, bekamen unsere Schulanfänger 
einen riesengroßen Schreck, denn ihre Zuckertüten, die sie in den ver-
gangenen Wochen mehr oder weniger fleißig gegossen hatten, waren 
herunter gefallen und es hingen viele kleine Zuckertüten für die ande-
ren Kinder am Baum. Bei allen war die Freude riesig, nur unseren Gro-
ßen, die ja bald in die Schule kommen, war es etwas mulmig zumute.
Am letzten Tag in unserer Zuckertütenwoche starteten unsere Schul-
anfänger mit einem Ausflug in den Oschatz-Park. Dort konnte sie 
viel erkunden und Wissenswertes entdecken. Auch hatten sie viel 
Spaß beim Minigolf. Nach einer großen Portion Pommes ging es zu-
rück in den Kindergarten. Nun waren sie sehr gespannt, ob nicht 
vielleicht doch große Zuckertüten am Baum gewachsen waren. Sie 
hatten ihn ja nochmal ganz viel gegossen.
Aber siehe da, statt der Zuckertüten hing eine Flasche mit einer ge-
heimnisvollen Botschaft am Baum. Eine kleine Schnitzeljagd sollte 
sie zu den Zuckertüten führen. Mit viel Begeisterung erfüllten unse-
re Schulanfänger die dabei gestellten Aufgaben, kamen wieder in 
die Kita zurück und entdeckten eine Zuckertüte auf einem Radlader 
hinter unserer Einrichtung. Die war für unseren Elias bestimmt. Und 
wo waren die für unsere Mädchen? Ganz schnell wurde der Garten 
nochmal abgesucht und auf einmal kamen Bibi und Tina mit ihrem 
Pferd Amadeus um die Ecke und hatten die Zuckertüten unserer 
Mädchen dabei. Die Augen strahlten vor Glück. Bei Bratwurst, Steak 
und Stockbrot ließen wir gemeinsam mit den Eltern der Schulanfän-
ger den Tag ausklingen und fielen zum Schluss erschöpft in der Kita 
in die Betten.
Für die Unterstützung möchten wir uns bedanken: beim Elternrat, 
bei Herrn Lochert, bei der Finanzkanzlei Karsten Lochert, bei Bibi 
und Tina mit dem Pferd Amadeus (Fam. Krill), beim Getränkehandel 
Schmidt und allen anderen Mitwirkenden.
Unseren Schulanfängern wünschen wir einen guten Start und viel 
Erfolg in der Schule!

Team „Knirpsenland“

•  Bibliothek

Die Bibliothek in Falkenhain
bleibt in der Zeit vom

07.09.2020 - 23.09.2020
und

05.10.2020 - 09.10.2020
wegen Urlaub geschlossen.

Hetzschold
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Jugendfeuerwehr Falkenhain

Coronabedingt konnten leider lange Zeit auch keine 
Dienste der Jugendfeuerwehr durchgeführt wer-
den. Am 09.07.2020 stand nun der erste nach 
der Pandemie und der letzte Dienst vor den 
Sommerferien auf dem Plan. Dabei ging es 
mit den Rädern nach Börln zum Eis essen. Für 
die Kids natürlich ein gelungener Start in den 
Sommer.
Am 3. September soll nun der nächste Dienst 
stattfinden. Dieser wird auf dem Parkplatzge-
lände des Sportplatzes in Falkenhain im Rah-
men einer Verkehrsteilnehmerschulung für 
Radfahrer stattfinden. Die Bürger der Gemein-
de Lossatal werden daher gebeten, in der Zeit von 
16 bis 19 Uhr den Parkplatz nicht zu nutzen damit die Kinder 
die Schulung praktisch durchführen können. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Die Feuerwehr lebt vom Nachwuchs, daher: suchen wir dich!
Du bist
•	 zwischen 7 und 16 Jahren alt
•	 wohnst in Falkenhain oder Umgebung
•	 bist hilfsbereit, motiviert und engagiert
•	 willst Kameradschaft kennenlernen, neue Freunde finden?
•	 willst Action und Spaß mit Gleichaltrigen erleben?

Dann melde dich bei der Jugendwartin 
Christiane Scholz, Tel. 0178 6153421, oder 
komm an unserem ersten Dienst im neuen 
Schuljahr – 03.09.2020 auf den Sportplatz 
in Falkenhain. Dort haben wir den Dienst 
mit dem Thema „Verkehrsteilnehmerschu-
lung". 

Wir freuen uns auf dich!

Senioren * Senioren * Senioren
Leider ist es uns auf Grund der hygienischen Auflagen und der 
nicht vorhersehbaren gesundheitlichen Risiken nicht möglich, 
den Seniorenball 2020 in gewohnter Weise durchzuführen. 
Sicher haben sich viele Senioren/innen schon auf diese Ver-
anstaltung gefreut – daher möchten wir an dieser Stelle schon 
auf den Termin im nächsten Jahr hinweisen, wir würden uns 
freuen, Sie am 17. April 2021 zum beliebten Seniorenball be-
grüßen zu dürfen.
Bis dahin – einen schönen Sommer und bitte bleiben Sie ge-
sund.

Birgit Halfter/Hohburg und Sylvia Wittig/Falkenhain

Liebe Nachbarn 
der Nachbargemeinden  
Hohburg und Kapsdorf!

In einer weiteren gemeinsamen Sitzung der beiden Nachbarvor-
stände am 6. Juli 2020 haben wir nun festgelegt, dass sowohl das 
Hohburger als auch das Kapsdorfer Nachbarbier 2020 nicht statt-
finden werden.
In den davor geführten Gesprächen mit den Nachbarn wurden vie-
le Bedenken geäußert.
Die Vorlage eines Hygienekonzeptes und dessen Umsetzung zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie sprengen für uns den Rahmen 
für solch eine Veranstaltung. Unter Beachtung der uns zurzeit 
bekannten Sicherheitsregeln ist ein traditionsreiches nachbar-
schaftliches Vergnügen auch im neu renovierten Kulturhaus nicht 
möglich.
Wir hoffen, die traditionellen Nachbarbiere im kommenden Jahr 
durchführen zu können.
Die bereits verkauften Eintrittskarten für das geplante Kapsdorfer 
Nachbarbier 2020 behalten ihre Gültigkeit für 2021.

Tobias Lehmann Sebastian Flucks
Vorsitzender
der Nachbargemeinde
Hohburg 2020

Vorsitzender
der Nachbargemeinde
Kapsdorf 2020

•  Falkenhainer Sportverein 1898 e. V.
Falkenhainer Fußball-Krabbelgruppe

Ab 27.08.2020 starten die Jungen und Mädchen der Falkenhainer 
Fußball-Krabbelgruppe wieder mit ihrem Training. Unter Anleitung 
von 2 DFB-C-Lizenz-Trainern sammeln die 3- bis 5-jährigen Kinder 
erste Erfahrungen im Umgang mit dem Ball.
Alle Kinder ab 3 Jahre sind gern zum Schnuppertraining eingela-
den. Wir treffen uns jeden Donnerstag ab 16.30 Uhr am Sportzen-
trum Lossatal in Falkenhain.
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Wintersport ab 6 Jahre
Montag, 17.00 – 18.00 Uhr, Skirollern Radweg Lüptitz
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr, Turnhalle Hohburg bzw. Schulsport-
platz
Trainer: Antje Baumbach, 015146250501
Fußball ab 7 Jahre (E-; F-; D-Jugend)
Mittwoch, 16.30 – 18.30 Uhr, Waldsportplatz Hohburg
Trainer: Klaus Lange, 0172 3066017
Trainer: Christoph Deutschmann, Thomas Jacob, Andreas Meusel
Handball Mädchen 1. Klasse
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr, Turnhalle Hohburg
Trainer: Wilko und Bettina Finke, Tel. 0176 43497787
Radball ab 10 Jahre
Freitag, 18.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle Lüptitz
Trainer Udo Fröhlich, 0159 02158959
Handball (Freizeithandball) Frauen ab 16 Jahre
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle Hohburg
Trainer: Wilko und Bettina Finke, Tel. 0176 43497787

Carola Müller
Vorstand/Öffentlichkeitsarbeit

•  Förderverein Rittergut Großzschepa e. V.
Auf zum Jazz-Konzert nach Großzschepa
Corona hat uns alle berührt und beeinträchtigt. Aber das Virus hat 
einen Bogen um das Lossatal gemacht und wir sind optimistisch 
für die kommende Zeit. Aus diesem Grund organisiert der Förder-
verein Rittergut Großzschepa zum sechsten Male ein Jazz-Konzert 
open air in der romantischen Schlossruine, diesmal im Septem-
ber. Und es gibt einen besonderem Anlass dazu!
Jazzkonzert und Ausstellung 
in Erinnerung an den Jazzclub Wurzen 725
Vor 35 Jahren wurde der Jazzclub Wurzen 725 durch die Wurze-
ner Stasi verboten. In der DDR war die eigenständige Initiative von  
15 bis 20 Jugendlichen, die seit 1978 Jazz- und Bluesmusik in 
Wurzen und Umgebung verbreiteten, Vortragsabende, themati-
sche Klub-Sitzungen, Fotoausstellungen u. a. für ein ständig wach-
sendes Publikum organisierten, Schriftsteller wie Erich Loest und 
Liedermacherin Bettina Wegner nach Wurzen holten, ein Dorn im 
Auge. Über 1000 Seiten beträgt die Stasi-Akte der Bespitzelungen 
durch IM. In Erinnerung an diese Form freier Jugendarbeit und die 
damaligen Repressionen gegen anders Aussehende, anders Den-
kende und Tätige wird in Großzschepa, Schlossruine Rittergut und 
Scheune Lindenallee 11 unter der Regie von Michael Kupzok, der 
den Jazz-Club in dieser Zeit mit geleitet hatte, eine Ausstellung 
und ein großes Jazzkonzert veranstaltet.

Vernissage der Ausstellung
in Großzschepa, Scheune, Lindenallee 11 (bei Familie Kupzok)
am Freitag 4. September 2020, Beginn 19 Uhr.
Die Ausstellung ist am 5. und 12. September ganztags geöffnet.
Jazz-Konzert in der Schlossruine Großzschepa am Samstag,  
12. September ab 18 Uhr,
es spielt die Band „Jazz&Hopp“. Eintritt frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Kreismeisterschaften Kegeln
Bereits am 08.03.2020 fand in Falkenhain der Vorlauf zur diesjäh-
rigen Kreiseinzelmeisterschaft im Kegeln statt. Zum ersten Mal 
in unserer Vereinsgeschichte qualifizierten sich alle Männer im 
Herrenbereich. Durch die coronabedingte Pause konnte in diesem 
Jahr keine Endrunde in Bennewitz ausgespielt werden. Somit wur-
de die Erstrunden- Platzierung als Endergebnis gewertet. Diese 
führte Lars Suckfiel mit 459 (308 Volle 151 Räumer) vor Niels Horn 
aus Großzschepa an, der ebenfalls 459 Holz spielte aber weniger 
Räumer erspielte.
Die weiteren Spielergebnisse von Hohburg: 7. Platz Christian Mül-
ler 438 Holz (304 Volle 134 Räumer); 9. Pl. Silvio Gräve 431 Holz 
(299 Volle 132 Räumer); 16. Pl. Michael Schustalla 415 Holz (273 
Volle 142 Räumer) und Karsten Bemme 399 Holz (285 Volle 114 
Räumer).
Die Qualifizierung zur Meisterschaft war eine große Belohnung für 
unsere gute Saison, die wir mit dem 2. Platz in der Landkreisliga 
abschlossen haben.
Bei den Muldentaler-Einzelmeisterschaften in der Altersklasse 
Ü60 belegte Hans Vetter den 4. Platz. Mit nur knapp 5 Holz zum 
dritten Platz verpasste er den Sprung aufs Treppchen.

Sportangebote für Kinder/Jugendliche beim Hohburger SV
Nach den Schulferien, also ab 31. August, starten wir wieder mit ei-
nem regelmäßigen Trainingsbetrieb. Nachfolgend haben wir unsere 
Sportangebote, Ansprechpartner und Trainingszeiten aufgeführt. 
Wir freuen uns über viele Neuzugänge und interessierte Kinder/
Jugendliche, die in den einzelnen Abteilungen trainieren möchten.
Für alle Angebote ist ein Schnuppertraining von 4 Wochen möglich.
Nähere Informationen zu den Sportgruppen finden Sie auf unserer 
Homepage www.hohburger-sportverein.de.

Kindersport bis 6 Jahre
Donnerstag, 16 – 17 Uhr, Turnhalle Hohburg
Trainer: Wilko Finke, Tel. 0176 43497787
Bambinifußball ab 5 Jahre
Montag, 17.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle Hohburg
Trainer: Sophie Richter/Steffen Kopsch, Tel. 0173 3941054
Sport und Spiel ab 6 Jahre
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle Hohburg bzw. Schulsport-
platz
Trainer: Dennis Weiß, Tel.0162 2811076
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•  Verein Heimatmuseum Großzschepa e. V.
Serenade auf dem Museumshof Großzschepa
Nach einer langen coronabedingten Pause wagen wir den Start 
ins 3. Jahrzehnt der beliebten Serenaden auf dem Museums-
hof. Der Vorstand „Heimatmuseum Großzschepa e. V.“ lädt recht 
herzlich zur 21. Serenade ein. Sie findet am 5. September 2020,  
19.00 Uhr, statt. Wir haben die „Dorffiedler Güldengossa“ einge-
laden und werden an diesem Abend Musik aus Irland und Schott-
land sowie deutsche Volkslieder hören. Leider kann nur eine klei-
ne Besetzung für uns spielen, da auch die Musiker die geforderten 
Abstandsregeln einhalten müssen.

Wie immer werden die fleißigen Helfer unseres Museums für ein küh-
les Gläschen Wein und schmackhafte Fett- und Leberwurtsbemmen 
sorgen. Wissenswertes über historische Ansichten unseres Dorfes 
erfahren die Besucher an diesem Abend auch vom Vereinsvorsitzen-
den Gerold Aé. Er erläutert die Gestaltung der Informationstafel, die 
Bewohner und Gäste über das historische Großzschepa informieren 
soll. Entsprechend der geltenden Hygienevorschriften haben wir ein 
genehmigtes Konzept für diesen Abend ausgearbeitet und tragen 
somit Sorge für die Gesundheit unserer Besucher.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Marion Trefflich

Das Jazzsextett aus Leipzig mu-
siziert in der aktuellen Beset-
zung und unter dem Namen Jazz 
& Hopp seit 2018 miteinander. 
Als Vorbilder und Inspiratoren 
führen die sechs Musiker - das 
sind Michael Eßbach (Saxofon), 
Roland Krause (Trompete), Hans-
Walter Lapschies (Posaune), 
Andreas Markgraf (Gitarre), Ro-
bert Katschinka (Bass) und Lino 
Markfort (Schlagzeug) - unter 
anderem die beiden verdienten 
Saxofonisten Cannonball Adder-
ly und Sonny Rollins sowie den 
ebenso namhaften Trompeter 
Miles Davis an, gespielt werden Swing, Modern Jazz und Bossa aus 
den Fünfzigern und Sechzigern, aber auch älteres Material in den 
für das Genre typischen eigenen Versionen und jüngere Titel aus 
dem Fusion-Bereich. Natürlich wird von den Vereinsfrauen das be-
liebte Öko-Buffett wieder organisiert. In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Wurzen wird ein Hygiene-Konzept bestätigt und umgesetzt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bringen Sie Ihre Freunde und Ver-
wandten mit.

Dr. Jürgen Schmidt
Vereinsvorsitzender

Sonstiges

Die Omnibus-Verkehrsgesellschaft mbH „Heideland“ (OVH) ändert zum 31.08.2020 den Fahrplan der PlusBus Linie 781. Die Fahrt 6 
verkehrt dann ab Oschatz ebenfalls zur Taktzeit um 6:52 Uhr.
Damit wird auch eine Fahrplanänderung der Linie 664 Frauwalde - Meltewitz - Falkenhain - Thammenhain - Hohburg notwendig, zur Si-
cherung des Umstieges in Dahlen für die Oberschüler der Oberschule Lossatal aus Großböhla und Kleinböhla.
In Dahlen haben die Schüler ab 31.08.2020 um 7:13 Uhr einen Umstieg in die Linie 664; Ankunft in Falkenhain, Schule ist um 7:36 Uhr.
Die Fahrplanänderung der Linie 664 wirkt auch auf die Schülerbeförderung aus Frauwalde zur Grundschule Hohburg. Die Fahrzeit beträgt 
dann ab 31.08.2020 à 45 Minuten (14 Minuten Mehrfahrzeit).
Hinfahrt
Linie 664, Fahrt 1 (ohne Umstieg) 07:00 Uhr Abfahrt in Frauwalde 07:45 Uhr Ankunft Hohburg, Schule
Rückfahrten
Nach der 4.Stunde
Linie 664, Fahrt 4 12:17 Uhr Abfahrt Hohburg, Schule (nur don-

nerstags und freitags) - ohne Umstieg
13:05 Uhr Ankunft Frauwalde

Nach 5. Stunde
Linie 664, Fahrt 6 13:17 Uhr Abfahrt Hohburg, Schule

13:35 Uhr Ankunft Falkenhain, Schule - Um-
stieg in die Linie 664, Fahrt 8
13:40 Uhr Abfahrt Falkenhain, Schule

13:46 Uhr Ankunft Frauwalde

Nach der 6. Stunde
Linie 664, Fahrt 10 14:17 Uhr Abfahrt Hohburg, Schule

14:35 Uhr Ankunft Falkenhain, Schule - Um-
stieg (nur montags und donnerstags) in die 
Linie 664, Fahrt 12 (nur mo und do)
14:40 Uhr Abfahrt Falkenhain, Schule

14:46 Uhr Ankunft Frauwalde
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Stellenausschreibung
„Kommunikationsassistenz“  
zur Qualifizierung des Geoparks Porphyrland. Steinreich in Sachsen

Wir suchen Verstärkung!
Der Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen e. V. möchte ab 
1. Oktober 2020 im Rahmen eines Projektmanagements, befristet 
für zwei Jahre, eine Stelle für den Aufgabenbereich „Kommunika-
tionsassistenz“ in Vollzeit (40 Stunden/Woche) in Anlehnung an 
die Entgeltgruppe E8 zur Weiterentwicklung und Qualifizierung 
des Nationalen Geoparks Porphyrland. Steinreich in Sachsen be-
setzen.

Hinweis: Die Stelle ist von der noch ausstehenden Bewilligung 
von Fördermitteln aus dem ELER-Fonds abhängig.

Wer wir sind
Der Nationale Geopark „Porphyrland. Steinreich in Sachsen“ liegt 
südöstlich von Leipzig. Er erstreckt sich über Gebiete der Land-
kreise Leipzig, Nordsachsen und Mittelsachsen. Mehrere Kommu-
nen arbeiten unter dem Dach des Trägervereins Geopark Porphyr-
land. Steinreich in Sachsen e. V. an der Entwicklung des Geoparks 
zusammen.

Das sind Ihre Aufgaben
Erstellung eines Marketingmanagementplanes für 5 Jahre mit 
folgenden Zielstellungen im Hinblick auf die weitere Entwicklung 
des Geoparkes Porphyrland. Steinreich in Sachsen:
- Bekanntheit des Geoparkes ausweiten
- Image des Geoparks fördern
- einheitliche Erkennbarkeit als Geoparkregion vertiefen
- Identifikation mit dem Geopark aufbauen und stärken

Erarbeitung jährlicher Marketingpläne basierend auf dem Marke-
tingmanagementplan unter Einbeziehung strategischer Maßnah-
men im Hinblick auf die weitere Entwicklung des Geoparks Por-
phyrland. Steinreich in Sachsen mit Fokussierung auf:
- Erweiterung des Besucherpotentials
- Unterstützung der Geoportale zum Ausbau ihres Wirkungskrei-

ses
- Stärkung der Kommunikation nach innen und außen
Umsetzung von differenzierten Einzelmaßnahmen:
- Entwicklung zielgruppenorientierter Kampagnen
- Erstellung, Einführung und Etablierung von Mess- und Control-

linginstrumenten hinsichtlich des Geoparkmarketings

Sonstige:
- Teilnahme und Mitwirkung an Geopark-Veranstaltungen
- Vorbereitung, Organisation, Durchführung und Auswertung 

eines Workshops zum Thema „Marketing im Geopark Porphyr-
land. Steinreich in Sachsen“

- Betreung der Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit und Marke-
ting“ im Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen

Unsere Wünsche an Sie hinsichtlich Qualifikation und persön-
licher Voraussetzungen
- erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium in den Fachrich-

tungen Public Relations, Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikations-
management, Journalismus oder Marketing, vergleichbare Quali-
fikationen außerhalb der Hochschule, langjährige Erfahrungen in 
größeren Einrichtungen, Verbänden, Medienanstalten

- Erfahrungen in den Bereichen Marketing, Projektplanung und 
-management

- Kommunikative und rhetorische Fähigkeiten
- Kreativität und Erfahrungen im Entwerfen und Schreiben von 

Texten
- Fähigkeit, komplexe Projekte strukturiert zu entwickeln und 

umzusetzen
- Fähigkeit, konzeptionell zu arbeiten
- sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen
- Führerschein Klasse B
- ausgezeichnete Deutschkenntnisse
- gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift
- Kenntnisse der Region und ihrer Akteure sind von Vorteil
- Sie sollten sicher und gewandt auftreten können und eine kon-

taktfreudige Persönlichkeit sein, die Freude an der Teamarbeit 
hat und strukturiert, transparent, flexibel und zuverlässig ar-
beiten kann.

Wir schätzen die Fähigkeit zu strukturiertem Denken, Selbstorga-
nisation und ein großes Engagement!

Die Arbeitszeiten
40-Stunden-Woche (Abend- und Wochenenddienste je nach Erfor-
dernis, z. B. anlässlich von Geopark-Veranstaltungen)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen als ein Gesamtdokument bis zum 31.08.2020 an die 
Geschäftsstelle des Geoparks Porphyrland. Steinreich in Sachsen e. V.
- per E-Mail an info@geopark-porphyrland.de oder
- postalisch an: Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen 

e. V., Leipziger Straße 17a, 04668 Grimma.

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleichgestell-
ten behinderten Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Bewer-
bungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Be-
werbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. 
Kosten, die Ihnen im Zusammenhang mit der Bewerbung entste-
hen, werden nicht erstattet. Die Gleichstellung von Frauen und 
Männern und die Beachtung der Belange behinderter Menschen 
sind für uns selbstverständlich.
Die Stelle ist von der Bewilligung von Fördermitteln aus dem ELER-
Fonds abhängig und wird mit LEADER-Mitteln gefördert werden.
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Stellenausschreibung
„Assistenz Geotopschutz und Geotoppflege“  
zur Qualifizierung des Geoparks Porphyrland. Steinreich in Sachsen

Wir suchen Verstärkung!
Der Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen e. V. möchte 
ab 1. Oktober 2020 im Rahmen eines Projektmanagements, 
befristet für zwei Jahre, eine Stelle für den Aufgabenbereich 
„Assistenz Geotopschutz und -pflege“ in Teilzeit (32 Stunden/
Woche) in Anlehnung an die Entgeltgruppe E8 zur Weiterent-
wicklung und Qualifizierung des Nationalen Geoparks Por-
phyrland. Steinreich in Sachsen besetzen.

Hinweis: Die Stelle ist von der noch ausstehenden Bewilli-
gung von Fördermitteln aus dem ELER-Fonds abhängig.

Wer wir sind
Der Nationale Geopark „Porphyrland. Steinreich in Sachsen“ 
liegt südöstlich von Leipzig. 
Er erstreckt sich über Gebiete der Landkreise Leipzig, Nord-
sachsen und Mittelsachsen. Mehrere Kommunen arbeiten 
unter dem Dach des Trägervereins Geopark Porphyrland. 
Steinreich in Sachsen e. V. an der Entwicklung des Geoparks 
zusammen.

Das sind Ihre Aufgaben
Pflege der Geotopdatenbank
- Erfassung der Besitzverhältnisse der Geotope des Geo-

parks Porphyrland. Steinreich in Sachsen
- Erfassung der Nutzungsverhältnisse der Geotope des Geo-

parks Porphyrland. Steinreich in Sachsen
- Einpflegen der ermittelten Sachverhalte in die Geotopda-

tenbank des Geoparks Porphyrland
- Betreuung und stetige Aktualisierung der Geotopdaten-

bank des Geoparks Porphyrland
Schutz und Pflege der Geotope
- Erstellung eines Maßnahmeplans zum Erhalt und der Pfle-

ge der Geotope im Geopark Porphyrland
- Vorbereitung von Pflegevereinbarungen mittels persönli-

cher Gespräche mit den Eigentümern/Nutzern
- Begleitung der Umsetzung der Pflegevereinbarungen
- Abstimmung mit Sachverständigen und Behörden, Eigen-

tümern und Nutzern
- Aufbau und Pflege eines Netzwerks von Geotop-Eigentü-

mern und Geotop-Nutzern
- Initiierung ehrenamtlicher Geotop-Pflegeaktionen im Geo-

park Porphyrland

Dazu ist die Initiierung von Aktivitäten zur Umsetzung nach-
stehender Aufgabenstellungen erforderlich:

Laut Konzept „Geotoperfassung, Geotopdatenbank, Geotop-
schutz und Geotopmanagement“ wird formuliert:
„… Die Pflegemaßnahmen betreffen i.d.R. folgende Aufgaben:
- Sicherungsmaßnahmen (Geländer, Verbotsschilder 

u.a.m.)
- Geotopspezifische Festlegung von Pflegeintensität und 

-rhythmus
- Einpflegen der notwendigen Pflegemaßnahmen in das 

Geotopkataster
- bei einzelnen Geotopen sind spezielle Schutzmaßnahmen 

wie gelenkte Besucherbegehung in Abstimmung mit dem 
Staatsbetrieb Sachsenforst notwendig …“

Sonstige
- Teilnahme und Mitwirkung an Geoparkveranstaltungen
- Gründung und Betreuung einer Arbeitsgruppe „Geotope“
- Vorbereitung, Organisation, Durchführung und Auswer-

tung eines Workshops zum Thema „Geotope im Geopark 
Porphyrland. Steinreich in Sachsen“

- Mitwirkung in den Arbeitsgruppen des Geoparks, z. B. 
„Fachgruppe GeoRanger“ und „Bildung“

Unsere Wünsche an Sie hinsichtlich Qualifikation und per-
sönlicher Voraussetzungen
- Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium der Geo-

wissenschaften oder der Regional- oder Landschaftspla-
nung bzw. vergleichbare Qualifikation aus Berufserfah-
rung

- Erfahrungen im Bereich Geowissenschaften, Projektpla-
nung und -management, Medien- und Marketingmanage-
ment

- Fähigkeit, komplexe Projekte strukturiert und eigenstän-
dig zu entwickeln und umzusetzen

- hervorragende Kommunikationsfähigkeiten
- sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen und 

GIS-Kenntnisse
- Führerschein Klasse B
- ausgezeichnete Deutschkenntnisse
- gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift
- Kenntnisse der Region und ihrer Akteure sind von Vorteil
- Empathie für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz
- Sie sollten sicher und gewandt auftreten können und eine 

kontaktfreudige Persönlichkeit sein, die Freude an der Ar-
beit mit Menschen hat und strukturiert, transparent, flexi-
bel und zuverlässig arbeiten kann.

Wir schätzen Selbstständigkeit, Begeisterungsfähigkeit und 
ein großes Engagement!

Die Arbeitszeiten
32-Stunden-Woche (Abend- und Wochenenddienste je nach 
Erfordernis, z. B. anlässlich von Geopark-Veranstaltungen)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen als ein Gesamtdokument bis zum 
31.08.2020 an die Geschäftsstelle des Geoparks Porphyr-
land. Steinreich in Sachsen e. V.
- per E-Mail an info@geopark-porphyrland.de oder
- postalisch an: Geopark Porphyrland. Steinreich in Sach-

sen e. V., Leipziger Straße 17a, 04668 Grimma.
Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleichge-
stellten behinderten Menschen sind ausdrücklich erwünscht. 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber ver-
nichtet. Kosten, die Ihnen im Zusammenhang mit der Bewer-
bung entstehen, werden nicht erstattet. Die Gleichstellung 
von Frauen und Männern und die Beachtung der Belange be-
hinderter Menschen sind für uns selbstverständlich.
Die Stelle ist von der Bewilligung von Fördermitteln aus dem 
ELER-Fonds abhängig und wird mit LEADER-Mitteln gefördert 
werden.
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Listen-Spendensammlung  
des Volkssolidarität RV Wurzen e. V.
Im Zeitraum vom 14.09. – 16.11.2020 findet unsere diesjährige 
Spendenaktion statt, die als öffentliche Haus- und Straßensamm-
lung durchgeführt wird. Wir sammeln nicht nur bei unseren Mit-
gliedern, sondern bei allen Bürgern der Städte und Gemeinden 
des Landkreises Leipzigs, vorwiegend dem Muldentalkreis und 
hoffen, dass wir wie bisher auf offene Ohren und spendenfreudige 
Hände treffen. Die Einnahmen aus der Sammlung kommen der Al-
ten-, Familien-, Kinder- und Jugendarbeit zu Gute!
Wir bitten Sie deshalb unsere Solidaritätsarbeit unter dem Motto:

“Miteinander - Füreinander”

durch Ihren Spendenbeitrag im Rahmen Ihrer Möglichkeiten zu 
unterstützen. Dafür kann auf Wunsch eine Spendenbescheinigung 
ausgestellt werden. Es ist ein gutes Gefühl zu helfen und denen 
etwas zu geben, die Hilfe brauchen.
Für die Sammlung werden von der Volkssolidarität unterschriebe-
ne, gestempelte und nummerierte Sammellisten verwendet. Die 
ehrenamtlichen SammlerInnen (Volkshelfer unserer Ortsgruppen) 
können sich ausweisen.

Natürlich sind auch Zuwendungen auf unser Spendenkonto bei der
Sparkasse Muldental; DE 56 8605 0200 1020 0078 22
weiterhin jederzeit möglich. Bei Spenden im Rahmen der aktuel-
len Aktion geben Sie bitte den Verwendungszweck „LS2020“ an.

Ihre Volkssolidarität Regionalverband Wurzen e. V.
Straße des Friedens 18
04808 Wurzen
Tel.-Nr.: 03425 9045-0
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Entwicklung naturnaher Gewässer 
Auftakt für EU-Projekt in der LEADER-Region Leipziger Muldenland  
 
Zur Auftaktveranstaltung im Rahmen des EU-Projekts „Life Local Adapt“ in der LEADER-Region 
Leipziger Muldenland kamen am 20.07.2020 der DVL-Regionalkoordinator für den Landkreis Leipzig, 
VertreterInnen vom LfULG, Planungsbüro Stowasserplan und der LAG Leipziger Muldenland sowie 
StudentenInnen von den Universitäten in Leipzig und Potsdam zusammen. 
 
Der Veranstaltung vorausgegangen war im August 2019 die Teilnahme der LEADER Region Leipziger 
Muldenland am Wettbewerb des EU-Projektes „Life Local Adapt“. Insgesamt wurden damals 13 
Projektideen mit den Schwerpunkten Starkregen, Erosion und Überflutung bzw. Hochwasser, 
Stadtgrün und Sicherstellung der Wasserversorgung aus ganz Sachsen eingereicht. Im Dezember 2019 
wurde die LEADER-Region dann als einer von sechs Gewinnern für ihre Projektidee ausgezeichnet. 
 
Ziel des Treffens war es, die erreichten Ansätze aus den bisherigen Gewässerentwicklungsprojekten 
sowie den Schulungen für die Kommunen mit dem neuen Projekt zu verknüpfen. Ziel ist es, die 
Gewässerentwicklung und die naturnahe Bewirtschaftung an Gewässern 2. Ordnung stärker 
miteinander zu verknüpfen, um auch an den Gewässern stärker auf die Folgen des Klimawandels 
reagieren zu können. 
 
In Form von Praktika und Abschlussarbeiten werden auch Studierende bei der Projektumsetzung 
mithelfen. Dabei geht es vorrangig um die Datenakquise, -analyse und Kartierung von beispielhaften 
Wassereinzugsgebieten aus dem gesamten Leipziger Muldenland.  
 
Der Projektumsetzungszeitraum ist zunächst bis Mitte 2021 vorgesehen.  
 
Mehr Informationen unter: 
https://www.leipzigermuldenland.de/de/67/p1/umwelt--klima.html/24/ 
https://www.klima.sachsen.de/eu-projekt-life-local-adapt-13501.html 
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KREATIVES WOHNEN UND ARBEITEN AUF DEM LAND 
LEADER-Region Leipziger Muldenland ist Partner in Forschungsvorhaben 

Zu einem Auftaktworkshop für das Projekt „WAL – Kreatives Wohnen und Arbeiten auf dem 
Land“ hatte am 09. Und 10.07.2020 das Leipziger Institut für Kommunikation gGmbH (LEIIK) 
nach Bad Muskau eingeladen. Die LEADER-Region Leipziger Muldenland ist dabei Partner 
des bis Ende 2021 laufenden Forschungsprojektes. Es führt die bisherigen Untersuchungen 
zum Thema der niedrigschwelligen Instandsetzung von großflächigen Brachen in Sachsen 
fort und betrachtet nunmehr stärker den ländlichen Raum.  

Ziel ist jeweils ein regionales, belastbares und umsetzungsfähiges Praxiskonzept für die 
Aktivierung von Wohn- und Arbeitsräumen für Kreativwirtschaft und Manufaktur, welches 
die ausgewählten Akteure mit gezielter fachlicher Begleitung selbstständig aufstellen. 

Den Projektpartnern stehen dabei Fachberater aus den Bereichen Baudetails, Bauphysik, 
Brandschutz, Baurecht, sowie Finanzierung und Fördermittel zur Verfügung, die konkrete 
Problemstellungen z.B. bei Workshops vor Ort oder in einem Online-
Fragenforum gemeinsam mit den Akteuren diskutieren. Mit der Begleitung sollen in enger 
gemeinsamer Zusammenarbeit praktische Verbesserungen beim Planen, Bauen und 
Bewirtschaften für das jeweilige Projekt erreicht, in Workshops diskutiert und abschließend 
über die Publikation allen Interessenten zugänglich gemacht werden.  

Die LEADER-Region Leipziger Muldenland wurde gleich mit einem Verbund an Objekten ins 
Projekt aufgenommen. So sind neben dem Kornhaus in der Gemeinde Thallwitz als 
Hauptbetrachtungsobjekt auch die Stadt Colditz mit der Alten Brauerei sowie die Alte 
Kaffeerösterei in Grimma als Beisitzer vertreten. 

„Das Projekt knüpft eng an die Zusammenarbeit mit der Professur für Gebäudelehre und 
Entwerfen bei der TU Dresden an, mit der wir bereits seit 2019 kooperieren.“, freut sich Bernd 
Laqua, Vorsitzender des LAG Leipziger Muldenland e.V. „Neben einer Ausstellung zu 
Coworking in Röcknitz und Wurzen sowie zu Co-Living in Thallwitz aus dem letzten Jahr sind 
dieses Jahr Nutzungskonzepte für fünf weitere Objekte durch Studierende der TU Dresden in 
Arbeit.“, so Bernd Laqua weiter. 

„Damit entstehen wichtige Grundlagen für neue, zukunftsfähige Nutzungskonzepte in der 
LEADER-Region, die wir in das Forschungsprojekt einbringen.“, ergänzt Thomas Pöge, 
stellvertretender Vorsitzender des LAG Leipziger Muldenland e.V. 

Die konkrete Arbeitsphase beginnt bereits Anfang August bei einem Experten-Workshop in 
der LEADER-Region. 
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Entwicklung naturnaher Gewässer 
Auftakt für EU-Projekt in der LEADER-Region Leipziger Muldenland  
 
Zur Auftaktveranstaltung im Rahmen des EU-Projekts „Life Local Adapt“ in der LEADER-Region 
Leipziger Muldenland kamen am 20.07.2020 der DVL-Regionalkoordinator für den Landkreis Leipzig, 
VertreterInnen vom LfULG, Planungsbüro Stowasserplan und der LAG Leipziger Muldenland sowie 
StudentenInnen von den Universitäten in Leipzig und Potsdam zusammen. 
 
Der Veranstaltung vorausgegangen war im August 2019 die Teilnahme der LEADER Region Leipziger 
Muldenland am Wettbewerb des EU-Projektes „Life Local Adapt“. Insgesamt wurden damals 13 
Projektideen mit den Schwerpunkten Starkregen, Erosion und Überflutung bzw. Hochwasser, 
Stadtgrün und Sicherstellung der Wasserversorgung aus ganz Sachsen eingereicht. Im Dezember 2019 
wurde die LEADER-Region dann als einer von sechs Gewinnern für ihre Projektidee ausgezeichnet. 
 
Ziel des Treffens war es, die erreichten Ansätze aus den bisherigen Gewässerentwicklungsprojekten 
sowie den Schulungen für die Kommunen mit dem neuen Projekt zu verknüpfen. Ziel ist es, die 
Gewässerentwicklung und die naturnahe Bewirtschaftung an Gewässern 2. Ordnung stärker 
miteinander zu verknüpfen, um auch an den Gewässern stärker auf die Folgen des Klimawandels 
reagieren zu können. 
 
In Form von Praktika und Abschlussarbeiten werden auch Studierende bei der Projektumsetzung 
mithelfen. Dabei geht es vorrangig um die Datenakquise, -analyse und Kartierung von beispielhaften 
Wassereinzugsgebieten aus dem gesamten Leipziger Muldenland.  
 
Der Projektumsetzungszeitraum ist zunächst bis Mitte 2021 vorgesehen.  
 
Mehr Informationen unter: 
https://www.leipzigermuldenland.de/de/67/p1/umwelt--klima.html/24/ 
https://www.klima.sachsen.de/eu-projekt-life-local-adapt-13501.html 
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KREATIVES WOHNEN UND ARBEITEN AUF DEM LAND 
LEADER-Region Leipziger Muldenland ist Partner in Forschungsvorhaben 

Zu einem Auftaktworkshop für das Projekt „WAL – Kreatives Wohnen und Arbeiten auf dem 
Land“ hatte am 09. Und 10.07.2020 das Leipziger Institut für Kommunikation gGmbH (LEIIK) 
nach Bad Muskau eingeladen. Die LEADER-Region Leipziger Muldenland ist dabei Partner 
des bis Ende 2021 laufenden Forschungsprojektes. Es führt die bisherigen Untersuchungen 
zum Thema der niedrigschwelligen Instandsetzung von großflächigen Brachen in Sachsen 
fort und betrachtet nunmehr stärker den ländlichen Raum.  

Ziel ist jeweils ein regionales, belastbares und umsetzungsfähiges Praxiskonzept für die 
Aktivierung von Wohn- und Arbeitsräumen für Kreativwirtschaft und Manufaktur, welches 
die ausgewählten Akteure mit gezielter fachlicher Begleitung selbstständig aufstellen. 

Den Projektpartnern stehen dabei Fachberater aus den Bereichen Baudetails, Bauphysik, 
Brandschutz, Baurecht, sowie Finanzierung und Fördermittel zur Verfügung, die konkrete 
Problemstellungen z.B. bei Workshops vor Ort oder in einem Online-
Fragenforum gemeinsam mit den Akteuren diskutieren. Mit der Begleitung sollen in enger 
gemeinsamer Zusammenarbeit praktische Verbesserungen beim Planen, Bauen und 
Bewirtschaften für das jeweilige Projekt erreicht, in Workshops diskutiert und abschließend 
über die Publikation allen Interessenten zugänglich gemacht werden.  

Die LEADER-Region Leipziger Muldenland wurde gleich mit einem Verbund an Objekten ins 
Projekt aufgenommen. So sind neben dem Kornhaus in der Gemeinde Thallwitz als 
Hauptbetrachtungsobjekt auch die Stadt Colditz mit der Alten Brauerei sowie die Alte 
Kaffeerösterei in Grimma als Beisitzer vertreten. 

„Das Projekt knüpft eng an die Zusammenarbeit mit der Professur für Gebäudelehre und 
Entwerfen bei der TU Dresden an, mit der wir bereits seit 2019 kooperieren.“, freut sich Bernd 
Laqua, Vorsitzender des LAG Leipziger Muldenland e.V. „Neben einer Ausstellung zu 
Coworking in Röcknitz und Wurzen sowie zu Co-Living in Thallwitz aus dem letzten Jahr sind 
dieses Jahr Nutzungskonzepte für fünf weitere Objekte durch Studierende der TU Dresden in 
Arbeit.“, so Bernd Laqua weiter. 

„Damit entstehen wichtige Grundlagen für neue, zukunftsfähige Nutzungskonzepte in der 
LEADER-Region, die wir in das Forschungsprojekt einbringen.“, ergänzt Thomas Pöge, 
stellvertretender Vorsitzender des LAG Leipziger Muldenland e.V. 

Die konkrete Arbeitsphase beginnt bereits Anfang August bei einem Experten-Workshop in 
der LEADER-Region. 
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Notdienste
Polizei 110
Polizeirevier Wurzen 03425 985-0
Feuerwehr/Notfallrettung 112
Giftnotruf 0551 19240

Ärzte:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
im Krankenhaus Wurzen, Haupthaus 03425 93-0
Auskunft Notfalldienst,
auch augenärztlicher und kinderärztlicher 
Notdienst

0341 19292

Havariedienste:
Wasser
Versorgungsverband Eilenburg-Wurzen
Bereitschaftsdienst für Notfälle 03423 6855-94
Erdgas
MITGAS GmbH 01802 2009
Entstördienst rund um die Uhr
Strom
Störungsmeldung enviaM 0371 4824000

Mitteilung Notfallrufnummern der Gemeinde Lossatal
Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“
Immobilien und Kulturhaus 0157 85044411
Bereitschaftstelefon Abwasser 0160 3784290
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Ju&Me – Das Mentoringprogramm 
Auswertungsphase des Projekts beginnt 

 
Wie kann der ländliche Raum für junge Menschen 
attraktiv bleiben? Wie können Akteure und Akteurinnen 
in Entscheidungspositionen die Standpunkte von 
Jugendlichen besser erkennen und in ihre Arbeit 
integrieren?  
 
Diesen und weiteren Fragen ging das LEADER-
Kooperationsprojekt „Ju&Me“ in den LEADER-Region Leipziger Muldenland und 
Wesermünde-Süd (Niedersachsen) nach. Jugendliche wurden zu Mentoren und Mentorinnen 
ausgebildet und berieten Führungskräfte aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung. So bildeten 
sich Tandems, die gemeinsam fünf Monate lang an bestimmten Themen arbeiteten.  
 
Am vergangenen Wochenende versammelten sich alle Teilnehmenden in einer virtuellen 
Veranstaltung, um das Projekt auszuwerten. Das gemeinsame Fazit: Das Projekt ist ein 
Erfolgsmodell. 
 
Das Projekt „Ju&Me“ leistet einen Beitrag zur regionalen Bewältigung demografischer 
Herausforderungen im ländlichen Raum. Für Politik und Verwaltung, aber auch für 
Führungskräfte lokaler Unternehmen, spielt die Jugendsicht eine bedeutende Rolle bei der 
Entwicklung von zukunftsfähigen Projekten und beim Treffen zukunftsrelevanter 
Entscheidungen. Durch das Mentoringprogramm „Ju&Me“ erhielten Jugendliche zwischen 14 
und 20 Jahren fünf Monate lang die Gelegenheit, als Mentor*innen mit einer Führungskraft 
aus der Region zu arbeiten und so die Jugendsicht zu formulieren. Kurz vor den 
Sommerferien fand nun das Auswertungstreffen aller Projektteilnehmenden im virtuellen 
Raum statt.  
 
Das Fazit der Projektteilnehmenden ist positiv: So berichteten die jugendlichen 
Mentor*innen davon, wie sie intensiv in die Arbeitswelt von Politiker*innen oder 
Firmenleitungen eintauchen konnten. Die Jugendlichen wurden in die Planung neuer 
Projekte und im Bereich von Social Media einbezogen, sie durften Veranstaltungen für 
Auszubildende begleiten und Verbesserungsvorschläge einbringen und sie konnten direktes 
Feedback an ihren*e Mentee geben.  
 
Die Führungskräfte aus der Region waren nicht weniger begeistert. Sie berichteten von 
wertvollen Impulsen und neuen Ideen und Sichtweisen auf bestehende Probleme. Ein 
Teilnehmer betonte: „Meine Erwartungen wurden übertroffen!“.  
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Besonders beeindruckt waren die Führungskräfte von dem Grad des Engagements und dem 
Willen zu Beteiligung der Jugendlichen. Anders als oft befürchtet, haben Jugendliche ein 
hohes Interesse daran, beteiligt und ernst genommen zu werden. Das Projekt konnte so 
auch gegenseitige Vorurteile abbauen.  
 
Die Projektergebnisse beweisen, dass Partizipationsprojekte einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Entwicklung leisten. Daher wird derzeit schon das Folgeprojekt konzipiert, das 
ab dem Jahr 2021 stattfinden soll.   

Sparkassen-HeideRadCup & HeideGravel finden statt 
 
Am 27. September geht es beim Sparkassen-HeideRadCup und beim 1. 
Sparkassen-HeideGravel quer durch die Dahlener Heide bei Torgau. Auf 70 
Kilometern voll abgesperrter Strecke kann beim Jedermannrennen endlich wieder 
richtig Gas gegeben werden. Auf der wilden, naturnahen Gravel- und 
Mountainbike-Strecke über 50 Kilometer können sich Profis richtig austoben. 
 

Neu in diesem Jahr ist die 35 km Jedermannstrecke, welche nun - anders als in den Vorjahren- 

e Baumaßnahmen sind wir gezwungen, 

einen verkürzten Rundkurs einzuschlagen, welcher aber genauso abwechslungsreich und 

schnell ist , so Projektleiter Hannes Hildebrandt. Durch atemberaubende 

Natur und ohne große technische Ansprüche geht es beim HeideGravel auf 30 und 50 

Kilometern durch die Dahlener Heide. 

auspowern, so Hildebrandt, da muss man nicht so achtgeben auf Kurven oder 

Str Neu ist überdies die Mountainbike-Wertung über das 50 Kilometer 

Rennen. Zusammen mit dem Bike Department Ost, dem erfahrenen Radspezialisten in Leipzig, 

wird es einen Streckentest vorab auf der Gravel-Strecke geben. Der Termin wird über die 

sozialen Medien in ein paar Wochen publiziert.  

 

Mit einem umfangreichen Rahmenprogramm, dem Fette Reifen KidsCup und der AOK PLUS 

Familientour, kommen auch Angehörige der Renner auf Ihre Kosten. Zu gewinnen gibt es 

 

 

Im Ziel erhält jeder Finisher dann eine Medaille, separat verpackte Snacks, kleine Wasser-

flaschen von Lichtenauer und kühle Sternquell Bierbrause - und das alles zum Selber-

nehmen. Duschen, Umkleidemöglichkeiten und Parkplätze stehen ausreichend und mit viel 

Platz zur Verfügung. Genaue Angaben zu den Hygienemaßnahmen und Sicherheits-

vorkehrungen finden die Teilnehmer auf der Webseite www.heideradcup.de/service unter 

Tipps & Orga ie Sieger erhalten traditionell einen individuell gestalteten Upcycling Pokal 

und viele Preise. 

  

Wie in den letzten Jahren begleitet die Sparkasse Leipzig, als Sponsor der Sparkassen-

Challenge, den Sparkassen-HeideRadCup. Als Hauptsponsor behält auch die M4Energy eG 

ihre Rolle und unterstützt das Rennen mit voller Kraft. Wieder dabei ist das Drehkreuz DHL am 

Flughafen Leipzig, das Radhaus Höcke aus Torgau, Buchbinder Leipzig, das Autohaus Liebe 

Leipzig und die AOK PLUS. Als neuer Radsponsor engagiert sich das Bike Department Ost. 

Die Zielverpflegung wird vom Kaufland im Pösna Park gestellt. 

 

Die Anmeldungen für die Jedermann-, Gravel- & Mountainbike-Rennen sind 

geöffnet unter: www.heideradcup.de/anmeldung-hrc.html

Anzeige(n)


